
Backstage PRO · HOFA-College: Das steckt hinter dem Fernkurs AUDIO DIPLOMA · Seite 1

TONTECHNIK LERNEN MIT PRAXIS UND PERSPEKTIVE

HOFA-College: Das steckt hinter dem
Fernkurs AUDIO DIPLOMA

Spezial/Schwerpunkt von BackstagePRO · veröffentlicht am 23.09.2026

Originalartikel: https://www.backstagepro.de/thema/hofa-college-das-steckt-hinter-dem-fernkurs-audio-diploma-2026-09-23-VqNFq20LH5

© HOFA

Wer heute eigene Musik produziert, die eigene Band aufnimmt oder selbst für einen guten Mix sorgen

möchte, kann sich viele Grundlagen der Tontechnik selbst aneignen. Tutorials zu Kompression,

Mikrofonierung, Recording oder Mastering gibt es im Netz schließlich in nahezu unbegrenzter Menge.

Schwieriger wird es, wenn aus einzelnen Tipps ein fundiertes Verständnis werden und die Qualität der

eigenen Produktionen den nächsten Schritt machen soll.

Genau hier setzt das HOFA-College an. Die Fernkurse richten sich sowohl an Musikschaffende, die ihre

eigenen Aufnahmen und Mixes verbessern möchten, als auch an diejenigen, die professionell in Tontechnik

und Musikproduktion einsteigen oder bereits vorhandene Kenntnisse systematisch erweitern wollen. Statt

einzelne Themen isoliert zu behandeln, verbindet die Ausbildung ein strukturiertes Lehrangebot mit

praktischen Aufgaben, vollständigen Studioproduktionen, persönlicher Betreuung und individuellem

Feedback.

Der Ansatz hat seinen Ursprung in der Studiopraxis. Das HOFA-College entstand aus den 1988 gegründeten

HOFA-Studios in Karlsdorf-Neuthard bei Karlsruhe, die sich auf Musikproduktionen, Aufnahmen, Mixing und

Mastering spezialisierten. Mit der zunehmenden Verbreitung digitaler Musikproduktion entstand die Idee,
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dieses Know-how in Form praxisorientierter Fernkurse weiterzugeben. 2005 wurde schließlich das

HOFA-College gegründet.

Die Herkunft aus dem Studiobetrieb prägt das Lehrkonzept bis heute: Im Mittelpunkt steht nicht allein die

Frage, wie bestimmte Werkzeuge funktionieren, sondern wie sich das erworbene Wissen in der eigenen

Produktion einsetzen lässt.

Was sind die Inhalte der HOFA-College Fernkurse?
Inhaltlich decken die Onlinekurse eine große Bandbreite moderner Tontechnik und Musikproduktion ab. Zu

den zentralen Bereichen gehören Recording, Mixing und Mastering, Musikproduktion, Akustik und

Live-Tontechnik. Darüber hinaus geht es beispielsweise um Sound Design, Film- und Game-Audio,

Songwriting oder 3D-Audio.

Schon die klassischen Studiothemen werden detailliert behandelt. Beim Recording reicht das Spektrum von

Mikrofonen und Preamps über unterschiedliche Aufnahmetechniken bis zur Aufnahme von Instrumenten und

Gesang. Beim Mixing geht es unter anderem um EQing, Kompression, Panning, Effekte und Automation,

beim Mastering um Lautheit, Limiting und unterschiedliche Arbeitsweisen.

Auf diese Weise werden die verschiedenen Arbeitsschritte einer Audioproduktion innerhalb eines

zusammenhängenden Curriculums behandelt, statt die notwendigen Inhalte aus unterschiedlichen Quellen

zusammenstellen zu müssen.

Kombination aus Theorie und Praxis
Eine zentrale Rolle in der Vermittlung der Inhalte spielt der HOFA Online-Campus. Neben Texten und

Klangbeispielen stehen zahlreiche Video-Tutorials zur Verfügung, in denen Themen anhand konkreter

Beispiele erklärt werden. Hinzu kommen Studio-Workshops und Livestreams, bei denen praktische

Arbeitsweisen demonstriert, Themen vertieft und Fragen beantwortet werden.

Charakteristisch für das Lehrkonzept ist die Verbindung von Theorie und eigener Praxis. Teilnehmer können

mit ihrer eigenen DAW arbeiten, Aufgaben und Produktionen einreichen und diese von erfahrenen

Tutorinnen und Tutoren analysieren lassen.

Ein Vorteil gegenüber dem reinen Selbststudium mit Videos und Tutorials kann dabei das individuelle

Feedback sein: Wer einen Mix selbst erstellt hat, erhält nicht nur allgemeine Hinweise darauf, wie

beispielsweise Kompression oder EQing funktionieren, sondern eine konkrete Rückmeldung dazu, wie diese

Werkzeuge in der eigenen Produktion eingesetzt wurden und wo Verbesserungspotenzial besteht.

Wie wertvoll diese Rückmeldungen sein können, zeigt die Erfahrung von Willi Müller, der selbst ein Tonstudio

betreibt und den Deutschen Rock- und Pop-Preis gewonnen hat:

„Ich kann nur positiv reden – meine Herangehensweise beim Mischen hat sich durch die Kurse sehr

verändert. Ich war auch überrascht, wie intensiv und wie genau meine Songs von HOFA begutachtet

und analysiert wurden.“
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Lernen an kompletten Produktionen
Einen weiteren Praxisbezug bieten vollständige Studioproduktionen. Dabei stehen sämtliche Spuren sowie

offene Projekte für verschiedene DAWs zur Verfügung. Dokumentationen zu Recording, Mixing und

Mastering ermöglichen es, komplette Produktionsabläufe nachzuvollziehen und selbst damit zu arbeiten.

Insgesamt kannst du während deines Kurses bis zu 37 Praxisaufgaben zur Analyse an das Tutorenteam

einsenden.

Gerade bei Tontechnik lässt sich auf diese Weise der Zusammenhang zwischen einzelnen Arbeitsschritten

nachvollziehen. Techniken wie Kompression, Mikrofonierung oder EQing können zwar isoliert erklärt werden.

Wie sie innerhalb einer Produktion zusammenspielen und welche Entscheidungen aufeinander aufbauen,

wird anhand vollständiger Projekte jedoch anschaulicher.

Zusammen mit den eigenen praktischen Arbeiten ergibt sich ein Lernprozess aus drei Schritten: Wissen

erwerben, dessen Anwendung anhand vollständiger Studioproduktionen nachvollziehen und es schließlich

selbst einsetzen. Das individuelle Feedback ermöglicht anschließend eine Einordnung der eigenen Arbeit

und zeigt mögliche Ansatzpunkte zur Weiterentwicklung.

Welcher Kurs passt zu wem?
Welche Variante der Tontechnik-Fernkurse infrage kommt, hängt von den vorhandenen Kenntnissen, den

eigenen Zielen und davon ab, wie intensiv man sich mit Tontechnik beschäftigen möchte. Wer vor allem die

eigenen Bandaufnahmen verbessern will, hat andere Anforderungen als jemand, der eine berufliche Tätigkeit

in der Audiobranche anstrebt.

HOFA bietet deshalb unterschiedliche Einstiegs- und Vertiefungsstufen an. AUDIO BASIC vermittelt die

Grundlagen von Tontechnik und Musikproduktion. Wer tiefer einsteigen möchte, kann mit AUDIO PRO

darauf aufbauen. Beide Kurse lassen sich unabhängig vom kompletten Diploma buchen. Dadurch können

Teilnehmer Umfang und Tiefe ihrer Weiterbildung an ihre Vorkenntnisse und Ziele anpassen.

Die umfassendste Variante ist das HOFA AUDIO DIPLOMA. Es beinhaltet die Inhalte von AUDIO BASIC und

AUDIO PRO und ergänzt sie um zahlreiche weiterführende Bereiche. Neben Recording, Mixing und

Mastering gehören dazu beispielsweise Live-Tontechnik, Film- und Game-Audio, Sound Design und Dolby

Atmos. Auch angrenzende Themen aus Musikbusiness und Medienproduktion spielen eine Rolle.

Die thematische Breite ermöglicht es Teilnehmern zugleich, unterschiedliche Arbeitsfelder der Audiobranche

kennenzulernen. Wer während der Ausbildung beispielsweise feststellt, dass ihn Live-Sound, Sound Design

oder audiovisuelle Medien stärker interessieren als die klassische Studioarbeit, kann sich auch mit diesen

Bereichen auseinandersetzen.

Musikerin und Producerin Julia Desiree Wolf, Teilnehmerin bei The Voice of Germany 2025, beschreibt, wie

sich dadurch auch die eigenen beruflichen Vorstellungen verändern können:

„Ich bin auf dem Weg zum HOFA DIPLOMA, um endlich zu lernen, wie ich die Songs unserer Band

richtig mischen und mastern kann und mittlerweile sogar auch über einen Job in der Tontechnik

nachdenke.“
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Ausbildung mit Perspektive
Das staatlich zertifizierte HOFA AUDIO DIPLOMA bietet darüber hinaus eine Anschlussmöglichkeit an ein

Hochschulstudium. Nach erfolgreichem Abschluss des Diploma kann innerhalb eines weiteren Jahres ein

Bachelor of Science in Creative Media (Audio Engineering) erworben werden.

Diese akademische Perspektive wird durch Inhalte zum wissenschaftlichen Arbeiten und zur Recherche

vorbereitet. Hinzu kommen Themen, die für eine spätere berufliche Tätigkeit relevant sind, darunter

Selbstständigkeit und Unternehmensgründung, Marketing, Musikrecht sowie die Arbeit von Labels, Verlagen

und Verwertungsgesellschaften.

Seit der Gründung des HOFA-College haben mehr als 10.000 Menschen dort einen Tontechnik-Fernkurs

absolviert. Die Qualität der Kurse zeigt sich auch in der ausgezeichneten Bewertung auf Fernstudiumcheck.

Gerade für diejenigen, die nicht nur wissen möchten, wie bestimmte Werkzeuge funktionieren, sondern die

Qualität der eigenen Produktionen systematisch verbessern wollen, eignet sich die Kombination aus

strukturiertem Lernen, praktischer Anwendung und individuellem Feedback. Außerdem können so viele

Zertifikate erlangt und die beruflichen Chancen deutlich erhöht werden.
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